
A) Wir reden über seine Wunder, weil es Ihm Ehre gibt und Ihn erfreut! Wir dienen Ihm 
mit Freude! 

 
Psalm 96 (Neues Leben ÜS) 
1 Singt dem Herrn ein neues Lied! Die ganze Erde singe dem Herrn! 2 Singt dem Herrn und 
lobt seinen Namen. Verkündet täglich, dass er uns rettet. 3 Erzählt den Völkern von seinen 
Taten und sagt allen, welche Wunder er tut! 4 Denn der Herr ist groß und sehr zu loben! 
Mehr als allen anderen Göttern stehen ihm Lob und Ehre zu. 5 Die Götter anderer Völker 
sind nur Götzen, der Herr aber hat den Himmel gemacht! 6 Ehre und Herrlichkeit umgeben 
ihn, Stärke und Schönheit erfüllen sein Heiligtum. 7 Ihr Völker der Welt, verneigt euch vor 
dem Herrn, erkennt, dass der Herr herrlich und stark ist. 8 Gebt dem Herrn die Ehre, die ihm 
zusteht! Bringt eure Opfer dar und kommt und betet ihn an. 9 Betet den Herrn in seiner 
heiligen Herrlichkeit an. Die ganze Erde soll vor ihm erbeben. 10 Erzählt allen Völkern, dass 
der Herr allein König ist. Die Erde ist fest gegründet und kann nicht einstürzen. Er wird alle 
Völker gerecht richten. 11 Der Himmel freue sich und die Erde juble! Das Meer und alles, 
was darin ist, soll seinen Ruhm verkünden! 12 Die Felder und alles, was darauf wächst, und 
auch die Bäume des Waldes sollen sich freuen 13 vor dem Herrn! Denn der Herr kommt! Er 
kommt, um die Erde zu richten. Er wird die Welt richten mit Gerechtigkeit und alle Völker 
nach seiner Wahrheit. 
 
5. Mose 28, 47 weil du dem HERRN, deinem Gott, nicht gedient hast mit Freude und Lust 
deines Herzens, obwohl du Überfluss hattest an allem.  
 

B) Feste feiern ist Gebot und entscheidend fürs Leben mit Gott! 
 

Feste feiern im AT. 5. Mose 16, 13 Das Laubhüttenfest sollst du halten sieben Tage, wenn du 
eingesammelt hast von deiner Tenne und von deiner Kelter, 14 und du sollst fröhlich sein an 
deinem Fest, du und dein Sohn, deine Tochter, dein Knecht, deine Magd, der Levit, der 
Fremdling, die Waise und die Witwe, die in deiner Stadt sind. 15 Sieben Tage sollst du dem 
HERRN, deinem Gott, das Fest halten an der Stätte, die der HERR erwählen wird. Denn der 
HERR, dein Gott, wird dich segnen in deiner ganzen Ernte und in allen Werken deiner Hände; 
darum sollst du fröhlich sein. 

è Sukkot. Erinnerung an die Befreiung aus Ägypten (deshalb in Laubhütten) und Dank 
für die Ernte.  

 
Psalm 78, 1-9 
Es gibt ein Zeugnis in unserer Mitte! -> Das baut unser Vertrauen auch für zukünftige 
Situationen! 
 

C) Zeugnis geben ist prophetisch! 
 
Offenbarung 19,10 Denn das Zeugnis Jesu ist der Geist der Weissagung/Prophetie. 
 
Johannes 16, 13 Wenn aber jener, der Geist der Wahrheit, gekommen ist, wird er euch in die 
ganze Wahrheit leiten; denn er wird nicht aus sich selbst reden, sondern was er hören wird, 
wird er reden, und das Kommende wird er euch verkündigen. 14 Er wird mich verherrlichen, 
denn von dem Meinen wird er nehmen und euch verkündigen. 15 Alles, was der Vater hat, 
ist mein; darum sagte ich, dass er von dem Meinen nimmt und euch verkündigen wird. 



 
Prophetie wozu? 1. Kor 14,3 Wer aber weissagt, redet zu den Menschen ⟨zur⟩ Erbauung 
[Aufbau] und Ermahnung [Ermunterung] und Tröstung. 
 
Jede Situation vor der wir stehen, können wir aus zwei Perspektiven sehen. Aus der 
menschlichen oder der himmlischen. Zeugnisse helfen uns, Seine Perspektive zu haben + zu 
behalten! 
 
 


